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Vorbemerkungen 
 
Rückblick auf das Jahr 2015 
 
Wir sind erfreut, dass im Rechnungsergebnis 2015 trotz zahlreicher Investitionen eine Zuführung an 
den Vermögenshaushalt in Höhe von 451.099,34 € ermöglicht werden konnte. Zudem ist die entspre-
chende Zuführung zur allgemeinen Rücklage in Höhe von 1.281.337,34 € eine positive Entwicklung, 
welche den Hohberger Bürgerinnen und Bürgern für die anstehenden Baumaßnahmen spürbar zu Gute 
kommen wird. 
 
Voraussichtliches Rechnungsergebnis 2016  
 
Das Haushaltsjahr 2016 werden wir aller Voraussicht nach mit einem sehr positiven Rechnungsergeb-
nis abschließen. Gerade die Entwicklung der Gewerbesteuereinnahmen verläuft dabei sehr erfreulich. 
Die infrastrukturellen Maßnahmen, welche in den vergangenen Jahren getätigt wurden, machen sich 
nun in den gestiegenen Gewerbesteuereinnahmen deutlich bemerkbar. Aber auch die Schlüsselzuwei-
sungen werden mit einem deutlichen Plus gegenüber dem Haushaltsplanansatz abschließen. Aufgrund 
dieser erfreulichen Konjunkturentwicklung könnte der Verwaltungshaushalt im Jahr 2016 mit einem 
deutlichen Überschuss von ca. 1.2 Mio € abschließen. Dabei ist es umso erfreulicher, dass die Zufüh-
rungsrate an den Vermögenshaushalt mit über ca. 2,0 Mio Euro, also um mehr als 1,3 Mio Euro gegen-
über dem Haushaltsansatz, abgeschlossen werden kann. 
 
Beim Vermögenshaushalt wird das Rechnungsergebnis auf der Einnahmenseite, aufgrund geringerer 
Verkaufserlöse und nicht benötigter Darlehns- und Rücklagenentnahme von ca. 1,15 Mio €, geringer 
ausfallen. Diese Mindereinnahmen resultieren aufgrund zeitlich verschobener Baumaßnahmen (Feu-
erwehrgerätehaus, Sanierung KiTa St. Josef, Erschließung Neubaugebiet Laugasserfeld, MZH Nieder-
schopfheim, HRB Diersburg) welche im Jahr 2016 nicht realisiert werden konnten. Auf der Ausgaben-
seite wird dies bei den Baumaßnahmen von -2,9 Mio € sehr deutlich. Aufgrund dieser zeitlichen Ver-
schiebungen kann voraussichtlich eine Zuführung an die Rücklage von 2,0 Mio € gebildet werden. Diese 
Rücklagen sind jedoch für die kommenden, nachhaltigen Baumaßnahmen in der Gemeinde Hohberg 
unerlässlich.  
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Verwaltungshaushalt 
 

Der diesjährige Verwaltungshaushalt ist mit einem Volumen von 19.255.000,00 € der Größte, in der 
Geschichte der Gemeinde Hohberg. Wir begrüßen mit aller Deutlichkeit, dass die Steuerhebesätze 
auch in diesem Jahr für unsere Bürgerinnen und Bürger, sowie die Gewerbetreibende in der Gemeinde 
Hohberg stabil bleiben. Daher begrüßen wir einstimmig, an dem vorhandenen Gewerbesteuerhebe-
satz festzuhalten um somit auch weiterhin günstige Gewerbeansiedlungen zu ermöglichen. 
 
HHst. 21110   Grundschule Niederschopfheim 
HHst. 21120   Grundschule Diersburg 
HHst. 21300   Gemeinschaftsschule Hohberg 
 
Es freut uns sehr, dass wir den Hohberger Familien in allen drei Ortsteilen über hervorragende Grund-
schulen zur Verfügung stellen können und somit die Kinder bis zu den weiterführenden Schulen ein 
Lernen im eigenen Ort ermöglichen.  Aufgrund der allgemein gestiegenen Kosten befürworten wir ein-
stimmig die entsprechenden Erhöhungen für das jeweilige Schulbudget gemäß dem HH-Ansatz. 
 
 
HHst. 2130.59500  Gemeinschaftsschule Hohberg / Schulveranstaltungen 
 
Wir beantragen, dass für die „Grundschule Hofweier“ auch ein entsprechender HH-Ansatz für die Be-
förderungen der Kinder zur Jugendverkehrsschule und dem Theater zur Verfügung gestellt werden.  
 
HHst. 3001.50010  Gebäudeunterhaltung Vereinsheim Bürgstraße 
 
Aufgrund der bekannten und gravierenden Gebäudemängel bitten wir um entsprechende Stellung-
nahme, wie die weitere zeitliche Planung einer eventuellen Sanierung aussieht und bitten, dass die 
nutzenden Vereine dieses Areals in die entsprechende Entscheidungsfindung mit einbezogen werden.  
 
HHst. 3400.50000  Denkmalpflege Allgemein 
 
Wir verfügen in unserer Gemeinde über viele Wegweiser, Kreuze und Denkmale, welche gepflegt wer-
den müssen. Wir bitten um kurze Erläuterung, welche Denkmale entsprechen gepflegt oder saniert 
werden sollen. Es wird hierzu ein HH-Ansatz in Höhe von 5.000,00 € veranschlagt. Genügt dieser HH-
Ansatz aus? 
 
HHst. 45100.70000  Allgemeine Vereinszuschüsse / Jugendförderung 
 
Das Vereins- und Ehrenamt wird in unsere Gemeinde nicht nur groß geschrieben, sondern auch gelebt. 
Mit einer breiten Vereinsstruktur im kulturellen und sportlichen Bereich können die Kinder und Ju-
gendlichen, ihre Freizeit in organisierten Vereinsangeboten, innerhalb Hohberg erleben. Damit wird 
auch unser gesellschaftliches Wohl innerhalb der Gemeinde gestärkt. Diese ehrenamtliche Jugendar-
beit von unzähligen Hohberger Bürgerinnen und Bürgern in den Vereinen möchten wir gerne entspre-
chend fördern und honorieren. Vor allem die gestiegenen, allgemeinen Kosten welche für die Jugend-
arbeit anfallen, belasten die Vereine nicht unerheblich. Wir beantragen, dass die Zuschuss gemäß dem 
Gemeinderatsbeschluss vom 20.01.2014 um 5.000,00 € erhöht wird.  
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HHst. 5810.51000  Kinderspielplätze / Unterhaltung der Anlagen 
 
Gesamtkonzeption der Hohberger Kinderspielplätze 
Siehe HHSt. 5810.93500  
 
HHst. 7670.50000  Gemeindehalle Diersburg 

Gebäudeunterhaltung 
 
Wir bitten um kurze Erläuterung der eingestellten 22.000,00 € für die Parkplatzsanierung. 
 
HHst. 7671.50000  Mehrzweckhalle Hofweier 

Gebäudeunterhaltung 
 
Wir bitten um kurze Erläuterung der eingestellten 35.000,00 € für die Sanierung der Warmwasserauf-
bereitung. 
 
HHst. 7672.50000  Harmoniehalle Niederschopheim 

Gebäudeunterhaltung 
 
Uns ist bekannt, dass in der Harmoniehalle in Niederschopfheim die Strahler der Bühnenbeleuchtung 
nicht mehr alle richtig funktionieren. Diese wurden ursprünglich von einem Teil der Niederschopfhei-
mer Vereine mitfinanziert. Wir beantragen, dass diese Beleuchtung durch eine Fachfirma überprüft 
und ggf. modernisiert wird. Aufgrund diesem Sachverhalt beantragen wir, den HH-Ansatz um einen 
entsprechenden Betrag zu erhöhen. 
 
HHSt.85500    Gemeindewald  
 
Unser Gemeindewald wird in den vergangenen Jahren vor allem vom Eschentriebsterben bedroht, 
welcher durch einen Pilz verursacht wird. Diese Sporen setzen sich auch auf die anderen Baumarten, 
wie z.B. Esche ab. Diese negative Entwicklung macht sich nun auch im Finanzergebnis bemerkbar. Wir 
freuen uns, dass wir einen fundierten und engagierten Forstwirtschaftsmeister haben, welcher sich 
intensiv mit dieser Bedrohung in unserem Gemeindewald beschäftigt und auseinandersetzt. Wir bit-
ten, um eine Begehung mit dem Gemeinderat im Jahr 2017.  
 
Förderrichtlinien für Vereine 
 
In der Sitzung des Verwaltungsausschusses am 18.07.2016 wurde über eine neue Satzung der Förder-
richtlinien für Vereine beraten und diskutiert. Dieser vorberatende Satzungsentwurf sollte zeitnah auf 
die Tagesordnung in einer Gemeinderatssitzung aufgenommen werden. Leider wurde dieses Thema 
immer noch nicht auf die Tagesordnung genommen, um entsprechend beraten und beschlossen zu 
werden. Wir beantragen, dieses Thema im ersten Quartal 2017 auf die Tagesordnung einer Gemein-
deratssitzung aufzunehmen.  
 
Aufnahme der Ausstattung an Sportgeräten und Aufstellung der Grundausstattung 
 
Vor einigen Jahren haben wir den Antrag gestellt, dass wir von allen gemeindeeigenen Sporthallen eine 
Aufstellung wünschen, welche entsprechende Ausstattung an Sportgeräten sich in jeder Halle befin-
den und wie die Besitzverhältnisse geklärt sind. Zudem wurde in diesem Antrag vorgetragen, dass ne-
ben dieser Aufstellung die jeweilige Grundausstattung mit angeben wird. Leider haben wir diese Infor-
mationen bisher immer noch nicht erhalten. Wir beantragen hiermit nochmals schriftlich, diese Auf-
stellungen zeitnah dem Gemeinderat nachzureichen. 
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Vermögenshaushalt 
 
HHst. 0620.93500  Einrichtung eines digitalen Sitzungsdienstes 

Erwerb von Tablets für den Gemeinderat 
 
Wir freuen uns, dass unser Antrag vom 01.12.2014 nochmals aufgegriffen wird. Zur Vorbereitung der 
Sitzungen erhalten die Gemeinderäte regelmäßig eine Fülle von gedruckten Unterlagen, die i.d.R. im 
Anschluss an die Sitzung nicht mehr benötigt werden und deshalb vernichtet werden müssen. Durch 
diese Verfahrensweise entsteht nicht nur ein enormer Papier- und Materialaufwand, sondern auch ein 
nicht unerheblicher Personalaufwand, welcher effektiver genutzt werden kann. Weil diese papierlose 
Arbeit langfristig deutlich kostengünstiger und darüber hinaus auch umweltverträglicher ist, werden 
in vielen Gemeinden die für die Arbeit des Gemeinderates benötigten Unterlagen schon seit geraumer 
Zeit Online zur Verfügung gestellt und die Mitglieder des Gremiums sind für die Sitzungen mit der not-
wendigen Hard-und Software ausgestattet. Die entsprechende Amortisation wird sich zeitnah spürbar 
machen, wie man bereits von benachbarten Kommunen erfahren konnte. Wir stimmen deshalb dem 
Vorschlag der Verwaltung zu, diese Verfahrensweise ab 2017 auch in Hohberg umzusetzen und die 
Gemeinderäte entsprechend auszustatten, einschließlich eines passwortgeschützten WLAN-Zugang im 
Rathaus. 
 
HHst. 1300.93500  Mannschaftstransportwagen mit ELW-Ausstattung 
 
Der letztes Jahr schon gestellte Zuschussantrag sollte aufrechterhalten werden. Falls dieser 2017 sei-
tens des Landratsamtes erneut abgelehnt wird, sind wir der Meinung, dass dieses für die Feuerwehr 
Hohberg wichtige Fahrzeug auch ohne Zuschuss aus der Z-Feu beschafft wird.  
 
HHst. 2130.93500/010  Gemeinschaftsschule Hohberg 
 
Nach dem die Gemeinschaftsschule mit dem Schuljahr 2016/17 erfolgreich gestartet ist muss konse-
quenter Weise auch die Ausstattung der neuen Situation angepasst werden. Wir unterstützen die An-
schaffung des nötigen Mobiliars. Die große Anzahl an Anmeldungen von Schülerinnen und Schülern 
zeigt, dass wir uns auf dem richtigen Weg befinden. Das gemeinsame Lernen in diesem Bildungshaus, 
aber auch das pädagogische Konzept, sowie das junge und engagierte Lehrerkollegium, werden ange-
nommen und geschätzt. Aufgrund der bereits vorliegenden Anmeldungen und der positiven Entwick-
lung, sind wir überzeugt, dass wir auch in dem kommenden Schuljahr die Zweizügigkeit erreichen wer-
den. Nur mit Fortführung dieses pädagogischen Konzeptes werden wir auch weiterhin für unsere Bür-
gerinnen und Bürgern eine weiterführende Schule in Hohberg anbieten können.  
 
HHst. 3000.98720  Zuschuss an Kulturvereine 
    Herstellung eines Wanderweges zur Römersiedlung  
 
Wir begrüßen diesen HH-Ansatz generell. Wir bitten jedoch vor Bauausführung um entsprechende Ein-
sichtnahme in die Planung, bevor eine entsprechende Ausführung erfolgt.  
 
 
 
 
 
 
 



Stellungnahme der Fraktion der Freien Wähler Hohberg 
zum Haushaltsplanentwurf vom 30.12.2016 

 

 
Seite 1   

 
HHSt. 5810.93500  Kinderspielplätze 
    Einbau neuer Spielgeräte 
 
In diesem HH-Ansatz werden 14.000,00 € veranschlagt. Was für Spielgeräte werden angeschafft und 
auf welchen Kinderspielplätzen werden diese aufgestellt? 
Wir möchten hiermit auch nochmals auf unseren Antrag „Gesamtkonzeption der Hohberger Kinder-
spielplätze“ vom 26.09.2016 verweisen, welcher noch nicht auf die Tagesordnung genommen worden 
ist. Des Weiteren stellen wir hiermit den Antrag, einen entsprechenden Betrag für die Planung einer 
Gesamtkonzeption und für die Ersatzbeschaffung weiterer Kinderspielgeräte in den Haushalt mit auf-
zunehmen und in einer der kommenden Gemeinderatssitzungen entsprechend zu behandeln. 
 
HHst. 7700.93500  Bauhof  
    Ersatzbeschaffung Kombi 
 
Der Bauhof leistet eine wichtige Arbeit für die Bürger unsere Gemeinde. Selbstverständlich muss für 
diese Arbeit auch die entsprechende Ausstattung zur Verfügung stehen. 
 
HHSt. 1300.94000/001  Gemeinsames Feuerwehrgerätehaus  
 
Verbunden mit dem vom Landratsamt zugesagten Zuschuss nach Z-Feu muss auch in diesem Jahr mit 
dem Bau begonnen werden. Aufgrund des gewährten Fachzuschuss können nun auch weitere Zu-
schüsse beantragt werden. Diese Maßnahme ist für die Sicherheit unserer Bürger wichtig. Nur so 
kann unsere Feuerwehr auch in Zukunft Ihre vielseitige Aufgabe erfüllen. Vor allem wird auch die 
schwierige Situation bei der Tagesverfügbarkeit deutlich verbessert. 
 
HHSt. 2130.95000/010  Erweiterung Gemeinschaftsschule Hohberg 
 
Wir würden einen Architektenwettbewerb sehr begrüßen, um viele Ideen und Gestaltungsmöglichkei-
ten erhalten zu können. Von dem noch festzulegenden Wettbewerbsverfahren versprechen wir uns 
optimale Planungsergebnisse als Diskussionsgrundlage. Vor allem die Anbindung an den Trakt 2, die 
Funktionalität, sowie der Integration einer zukünftigen Mensa für die Gemeinschaftsschule und die 
Grundschule sind dabei elementare Themen. 
 
HHst. 4640.95000/002  Bauausgaben – Anbau Bistro und zweiter Rettungsweg 
    Martinkindergarten Diersburg 
 
Diese notwenige Baumaßnahme ist bereits in vollem Gange, wobei die sicherheitstechnischen Mängel 
mit dem notwendigen zweiten Rettungsweg kurzfristig realisiert werden muss, um unsere Kinder kei-
nen eventuellen Gefahren auszusetzen. In dieser Baumaßnahme vermissen wir eine entsprechende 
Planungsrate für den Außenspielbereich und die Außenfläche. Desweiteren sind keine HH-Ansätze für 
dessen Gestaltung und die entsprechenden Kinderspielgeräte, auch für die U3-Kleinkindgruppen ent-
halten. Wir beantragen, die Gelder für eine Planung der Außenanlage und für die Kinderspielgeräte 
mit aufzunehmen. 
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HHst. 4640.95000/022  Hochbauausgaben Kindergarten St. Josef 
 
Wir freuen uns sehr, dass der Gemeinderat bereits im Jahr 2016 die Planung verabschiedet hat, um 
das Gebäude der Kindertagesstätte St. Josef  nicht nur zu modernisieren und energetisch zu sanieren, 
sondern auch eine kleine Erweiterung beschlossen hat. Mit dieser Erweiterung können wir in Hohberg 
zukünftig ein vollumfängliches Betreuungsangebot anbieten. Diese Ganztagesbetreuung wird den vie-
len berufstätigen Eltern neue Möglichkeiten bieten. Wir stellen uns jedoch die Frage, wo die Kinder 
der Kindertagesstätte St. Josef während der Bauzeit untergebracht werden? Müssen hierzu zusätzliche 
HH-Ansätze veranschlagt werden? Ist der Mittelansatz von 1.000.000 € für 2017 ausreichend? Wir bit-
ten um frühzeitige Einbindung von Eltern und Gemeinderat. 
 
HHSt. 55000 98730  Zuschuss an Sportvereine 
 
Wir stimmen den Zuschussanträgen (Tischtennisfreunde Hohberg, SV Diersburg und Sportfischereive-
rein Hohberg) gemäß den HH-Entwurf zu. Dem nachgereichten Zuschussantrag des SV Niederschopf-
heim stehen wir grundsätzlich positiv gegenüber. Wir haben größtes Verständnis für Mehrleistungen 
und Mehraufwand, für welche der Verein gemäß des bestehenden Nutzungsvertrages aufkommen 
muss. Wir bitten die Verwaltung mit dem SVN den entsprechenden Dialog zu suchen, um die entspre-
chenden Ursachen dieser Mehrleistung entsprechend  zu eruieren und danach dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorzulegen. 
 
HHSt. 6300.95000/054  Querungshilfe – Neubaugebiet „Untere Lissen“ 
 
Müssen diese Baukosten nicht in die Erschließungskosten mit aufgenommen werden? 
 
HHst. 6300.95000/060  Ausbau Gewerbegebiet „Oberlohr II“ 
 
Wir begrüßen eine entsprechende Weiterentwicklung unserer Gewerbegebiete. Es ist von Wichtigkeit, 
dass unsere Gewerbetreibende auch auf die entsprechende und zeitgemäße Infrastruktur zurückgrei-
fen kann.  
 
HHst. 6700.96000  Breitbandverkabelung  
 
Wir freuen uns sehr, dass unser schriftlicher Antrag vom 16.09.2013 weiter bearbeitet worden ist 
und damit der erforderliche Breitbandausbau im Jahr 2017 entsprechend durch die Deutsche Tele-
kom realisiert werden soll. Mit diesem Netzausbau können zukünftig alle Haushalte in Hohberg über 
ein schnelleres Internet verfügen. Es ist auch sehr erfreulich, dass dieser Netzausbau für die Ge-
meinde Hohberg fast kostenneutral ist. 
 
 
HHst. 6700.96000/005  Erweiterung der Beleuchtungsanlagen 
 
Wir begrüßen die weitere Umrüstung auf LED. Wir möchten anfragen, ob es zu gewissen Uhrzeiten 
nicht möglich wäre, diese LED-Lampen entsprechend zu „dimmen“, um die Helligkeit etwas zu min-
dern und Stromkosten zu sparen? 
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HHst. 6900.95000/006  HRB Diersburg 
 
Diese Baumaßnahme gewährt unseren Bürgerinnen und Bürgern die Sicherheit, sich entsprechend 
vor Unwettern zu schützen, welche in den vergangenen Jahren leider drastisch zugenommen haben. 
Die notwenigen Stauungen des HRB Niederschopfheim haben es bereits gezeigt, welche Bedeutung 
diese Baumaßnahme hat. Wir stimmen dieser Baumaßnahme vollumfänglich zu. 
 
HHst. 7510.94000/005  Errichtung einer Leichenkühlzelle 
 
Wir begrüßen diesen HH-Ansatz und sehen hierbei den Schritt in die richtige Richtung zu einer Ge-
samtkonzeption bzw. eine einheitliche Planung für ganz Hohberg. 
 
HHSt. 7670.95000  Umbau Bühne Gemeindehalle Diersburg 
 
Diese sicherheitsrelevante Realisierung hätten wir uns bereits für das Jahr 2016 gewünscht. Wir 
möchten an dieser Stelle anmerken, dass diese Baumaßnahme bereits frühzeitig im Jahr 2016 durch 
den Gemeinderat beschlossen worden ist. Warum es zu keiner entsprechenden Umsetzung gekom-
men ist, entzieht sich unserer Kenntnis. Wir bitten um zeitnahe Realisierung, um den Nutzern die 
notwendige Sicherheit zu ermöglichen.   
 
HHSt. 6773.94000/001   Mehrzweckhalle Niederschopfheim  
 
Die Einstellung dieses HH-Ansatzes ist die logische und notwendige Weiterentwicklung dieses Projek-
tes. Aufgrund dieses Sachverhaltes ist es von Wichtigkeit, dass wir eine Entwurfsplanung bis zur Leis-
tungsphase 3 erhalten. Wir fordern, dass auch weiterhin alle beteiligten Vereine und vor allem die 
Anwohner in die nächsten Schritte mit eingebunden werden. 
 
HHst. 5611.93500   Hohberghalle Niederschopfheim 
    Ersatzbeschaffungen & Enthärtungsanlage 
 
Vor einigen Jahren haben wir den Antrag gestellt, dass wir von allen gemeindeeigenen Sporthallen eine 
Aufstellung wünschen, welche entsprechende Ausstattung an Sportgeräten sich in jeder Halle befin-
den und wie die Besitzverhältnisse geklärt sind. Zudem wurde in diesem Antrag vorgetragen, dass ne-
ben dieser Aufstellung die jeweilige Grundausstattung mit angeben wird. Leider haben wir diese Infor-
mationen bisher immer noch nicht erhalten. Wir beantragen hiermit nochmals schriftlich, diese Auf-
stellungen zeitnah dem Gemeinderat nachzureichen. Desweiteren beantragen wir, diesen HH-Ansatz 
auf insgesamt 4.000,00 € zu erhöhen, um eventuelle Ersatzbeschaffungen zu ermöglichen.  
Wir vermissen den HH-Ansatz für die Enthärtungsanlage, welche bereits im Jahr 2016 vom Technischen 
Ausschuss beschlossen worden ist. Wir beantragen hiermit, einen entsprechenden HH-Ansatz gemäß 
der vorliegenden und eingeholten Angebote zzgl. der Preissteigerungen einzustellen.  
 
HHSt. 8200.94000  Bushaltestellenunterstände Hofweier Nord 
  
Die Baumaßnahme wurde bereits im Jahr 2016 beschlossen und erhält auch weiterhin unsere Zustim-
mung. 
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HHst. 8800.34000  Verkaufserlöse  
    Neubaugebiet Laugasserfeld 
 
Im Neubaugebiet „Laugasserfeld“ ist unserem Kenntnisstand nach, das Umlegungsverfahren bereits 
in vollem Gange. Im HH-Entwurf werden die entsprechenden Verkaufserlöse erst auf das Jahr 2018 
taxiert. Wir bitten um entsprechende Stellungnahme. 
 

 
Stellenplan und Personal 
 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Beschäftigten der Gemeinde Hohberg für die geleistete 
Arbeit im vergangenen Jahr bedanken. Vor allem die gute und konstruktive Zusammenarbeit zum 
Wohle der Gemeinde Hohberg begrüßen wir sehr. Die Verwaltungsaufgaben sind in den vergangenen 
Jahren für die Gemeinde und Städte stetig gewachsen. Vor allem in der Kinderbetreuung, in der Schule 
und im sozialen Bereich mussten die Kommunen entsprechende Aufgaben von Bund und Land über-
nehmen. Aber auch die Unterbringung der Flüchtlinge und dessen Integration bedarf auch seitens der 
Gemeinde einen nicht unerheblichen Personaleinsatz. Wir sind der Auffassung, dass für den Bereich 
„Kindergarten/Schule/Soziales/Integration“ eine zusätzliche Stelle in den Stellenplan mit aufgenom-
men werden sollte. Wir beantragen, eine unbefristete Stelle einzustellen und eine entsprechende Stel-
lenbeschreibung auszuarbeiten, sodass im 1. Quartal 2017 der Gemeinderat über die Stellenausschrei-
bung beraten kann. 
 

Finanzplanung 
 
Wir begrüßen es, dass uns eine zukunftsorientierte und weitsichtige Finanzplanung vorgelegt worden 
ist. In dieser mittelfristigen Finanzplanung wird deutlich, in welcher Größenordnung  die Gemeinde 
Hohberg in den kommenden Jahren in Bildung, Soziales und Infrastruktur investieren möchte. Wir 
müssen uns bewusst sein, dass wir diese vielen Projekte jedoch nur mit den notwendigen Fördermit-
teln realisieren können. Die finanziellen Zuschüsse werden u.a. die entsprechende Reihenfolge der 
Maßnahmen in Hohberg festlegen. Die Gemeinde hat gegenüber den Bürgerinnen und Bürgern ge-
wisse Pflichtaufgaben zu erfüllen, diese sind nunmehr die öffentliche Sicherheit, sowie die Betreuung 
in Kindergärten oder Schulen. Jedoch stehen wir grundsätzlich der Vorschlagsliste der Gemeindever-
waltung positiv gegenüber. 
 
2017 – 2018 Kindertagesstätte St. Josef    2.148.000,00 € 
2017 – 2019 Gemeinsames Feuerwehrgerätehaus   3.200.000,00 € 
2018 – 2020 Sanierung und Anbau / Gemeinschaftsschule  3.463.000,00 € 
2018 – 2019 Mehrzweckhalle Niederschopfheim   4.466.000,00 € 
2020 – 2021 Kindertagesstätte St. Brigitta    2.045.000,00 € 
 
In der mittelfristigen Finanzplanung vermissen wir jedoch folgende Maßnahmen und Projekte. Wir 
bitten um schriftliche Stellungnahme zu diesen fehlenden Projekten in der Finanzplanung. 
 

 Erschließungsstraße bzw. Kreisel in Niederschopfheim-Nord (Oberlohr) 
 Straßensanierungen gemäß der Prioritätenliste 
 Neubau eines Bauhofes  
 Vereinsheim Bürgstraße 
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Wasserversorgung Hohberg 
 
Die zukunftsorientierten Baumaßnahmen begrüßen wir sehr. Der neue Hochbehälter in Diersburg 
wird den Bürgerinnen und Bürger, das höchste Gut, das Wasser, auch weiterhin unabhängig von 
Markteinflüssen zur Verfügung stellen. Wir tragen den vorliegenden Wirtschaftsplanentwurf vollum-
fänglich mit.  
 
 

Wirtschaftsplan Abwasserbeseitigung Hohberg 
 
Wir stimmen dem Wirtschaftsplanentwurf zu. 
 
 
 
 
 
 
 

  


